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Praxisworkshop Fake News

Falschmeldungen werden durch ihre schnelle Verbreitung im 
Internet zu einem stetig wachsenden Problem. Für Journalisten 
wird es zunehmend schwieriger, zu recherchieren und eine 
sorgfältige Auswahl von Informationen zu treffen.

Warum aber werden »Fake News« so stark angenommen, in 
sozialen Medien geteilt und in Foren diskutiert? Was bedeutet 
der Falschinformationseffekt aus psychologischer Sicht? 
Brauchen wir mehr Gesetze um wirksam gegen Desinformation 
vorgehen zu können? Und welche Möglichkeiten haben 
Journalisten, um ihre Recherchen zuverlässig zu gestalten? 

Diese und weitere Fragen werden im Praxisworkshop »Fake 
News« ausführlich erörtert und mit Experten unterschiedlicher 
Disziplinen diskutiert. 

Teilnahme/Anmeldung

Der Workshop richtet sich an Journalisten, Juristen, IT-
Fachleute, Politiker sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger. 

Der Workshop ist kostenfrei. Wir bitten um Anmeldung unter 
www.sit.fraunhofer.de/praxisworkshop-fakenews

Tagungsort

Fraunhofer-Forum Berlin
Raum Spektrum
Anna-Louisa-Karsch-Straße 2
10178 Berlin

Agenda

12:00 Uhr      Welcome Imbiss

13:00 Uhr Begrüßung / Einführung ins Thema 
Prof. Michael Waidner (Fraunhofer SIT)

13:10 Uhr      Grußwort 
Vertreter des Bundesministeriums für Bildung 
und Forschung

13:15 Uhr      »Fake News« - eine Herausforderung für 
den Journalismus  
Florian Neuhann (Hauptstadtstudio des ZDF) im 
Interview mit Prof. Katarina Bader (HDM Stuttgart) 

13:45 Uhr  „fast-faktisch“ – Der Falschinformationseffekt 
und seine psychologischen Hintergründe  
Stephan Grünewald, (rheingold-Institut) 

14:15 Uhr   Pause

14:25 Uhr  Urteile zu Beleidigungsdelikten,  
Volksverhetzung und Zensur – Brauchen wir 
mehr Gesetze? 
Dr. Ulf Buermeyer (Gesellschaft für Freiheitsrechte e.V.)

14:55 Uhr   Können Analytics den Hass im Netz  
eindämmen? 
Steffen Hoehenberger (Uni Münster) 
Dennis Maximilian Riehle (Uni Münster)

15:25 Uhr   Interdisziplinärer Forschungsbedarf  
Desinformation aufdecken und bekämpfen 
Podiumsdiskussion  
(Moderation Prof. Michael Waidner) 
Prof. Martin Steinebach (Fraunhofer SIT) 
Prof. Lars Rinsdorf (HDM Stuttgart) 
Prof. Alexander Roßnagel (Universität Kassel) 
Prof. Nicole Krämer (Universität Duisburg-Essen)

16:00 Uhr   Ende der Veranstaltung


